
Luftqualität verbessern – Zustellverkehre zukunftssicher lenken

Die Verwaltung wird gebeten ein Modellprojekt für den Stadtbezirk Linden-Limmer zu entwi-
ckeln, das die Zustellverkehre im Stadtbezirk auf Fahrzeuge ohne Verbrennungsmotoren 
beschränkt. Synergien mit der Initiative Elektromobilität der Metropolregion Hannover Braun-
schweig Göttingen Wolfsburg sind zu prüfen.

Dabei soll auch geprüft werden, ob eine Bündelung der verschiedenen Fahrten durch setzen 
entsprechender Anreize erreicht werden kann.

Das Modellprojekt soll fachlich begleitet und ausgewertet werden, um es bei Erfolg auf das 
gesamte Stadtgebiet oder zumindest die Umweltzone ausweiten zu können.

Begründung

Schon seit der Liberalisierung der Postzustellung ist zu beobachten, dass sich die Zahl der 
Zustellfahrten vervielfacht hat. „Pizza Bringdienste“ – synonym für allerlei Heimlieferservices – 
sind inzwischen ein fester Bestandteil des Verkehrsaufkommens. Angetrieben durch die 
Bestellmöglichkeiten im Internet, wächst die Zahl des Zustellverkehrs enorm. Da nun sogar der
Lebensmitteleinzelhandel diesen Vertriebsweg verstärkt für sich erschließt, muss in naher 
Zukunft mit einer exponentiellen Zunahme der Zustellverkehre gerechnet werden. 

Der damit verbundenen Zunahme der Luftverschmutzung kann am besten durch den Einsatz 
von Zustellfahrzeugen ohne Verbrennungsmotor begegnet werden. Elektrofahrzeuge sind für 
die typischen Zustellfahrten ideal geeignet. 
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